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Vorlage
Federführende Dienststelle:
FB 45 - Fachbereich Kinder, Jugend und Schule
Beteiligte Dienststelle/n:

Vorlage-Nr:

Status:

Datum:
Verfasser/in:

FB 45/0526/WP18

öffentlich

03.06.2024
FB 45/400.020

Annahme einer Schenkung des Fördervereins der GGS Brander 
Feld; hier: Seilpyramide
 Ziele:  Klimarelevanz

 keine

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
19.06.2024 Bezirksvertretung Aachen-Brand Anhörung/Empfehlung
20.06.2024 Ausschuss für Schule und Weiterbildung Anhörung/Empfehlung
26.06.2024 Rat der Stadt Aachen Entscheidung

Beschlussvorschlag:

1. Der Bezirk Aachen-Brand nimmt die Ausführungen der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis 

und empfiehlt dem Rat der Stadt Aachen, die Schenkung des Fördervereins der GGS Brander 

Feld anzunehmen. 

2. Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nimmt die Ausführungen der Verwaltung 

zustimmend zur Kenntnis und empfiehlt dem Rat der Stadt Aachen, die Schenkung des 

Fördervereins der GGS Brander Feld anzunehmen. 

3. Der Rat der Stadt Aachen nimmt die Ausführungen der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis 

und beschließt die Annahme der Schenkung. 
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Finanzielle Auswirkungen

JA NEIN

x

1) PSP 5-030101-800-00500-900-1, SK 78310000

2) PSP 5-030101-100-00100-900-2, SK 78310000

Investive 
Auswirkungen

Ansatz

2024

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

2024

Ansatz 

2025 ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

2026 ff.

Gesamt-

bedarf (alt)

Gesamt-

bedarf 

(neu)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen
1) 364.689,26

2) 10.000

1) 364.689,26
2) 10.000

1) 30.000

0

1) 30.000

0
0 0

Ergebnis -374.689,26 -374.689,26 -30.000 -30.000 0 0

+ Verbesserung /

- Verschlechterung
0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

konsumtive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Folge-

kosten (alt)

Folge-

kosten 

(neu)

Ertrag 0 0 0 0 0 0

Personal-/

Sachaufwand
0 0 0 0 0 0

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /
- Verschlechterung

0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Weitere Erläuterungen (bei Bedarf):
Die Mittel des Fördervereines werden von dort aus an die jeweilige Firma angewiesen. 
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Klimarelevanz
Bedeutung der Maßnahme für den Klimaschutz/Bedeutung der Maßnahme für die 
Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen)
Zur Relevanz der Maßnahme für den Klimaschutz

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

x

Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist:

gering mittel groß nicht ermittelbar

Zur Relevanz der Maßnahme für die Klimafolgenanpassung

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

x

Größenordnung der Effekte
Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen.

Die CO2-Einsparung durch die Maßnahme ist (bei positiven Maßnahmen):

gering  unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel  80 t bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß  mehr als 770 t / Jahr  (über 1% des jährl. Einsparziels)

Die Erhöhung der CO2-Emissionen durch die Maßnahme ist (bei negativen Maßnahmen):

gering  unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel  80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß  mehr als 770 t / Jahr (über 1% des jährl. Einsparziels)

Eine Kompensation der zusätzlich entstehenden CO2-Emissionen erfolgt:

 vollständig

 überwiegend (50% - 99%)

 teilweise (1% - 49 %)

nicht

nicht bekannt
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Erläuterungen:

1. Ausgangslage
Mit Abschluss des Erweiterungsbaus sind die Voraussetzungen bei der GGS Brander Feld, die 

Zügigkeit auf 2,5 zu erweitern, erfüllt. Der Wunsch der Schüler*innen ist es, das vorhandene Angebot 

an Spielgeräten um eine Kletterseilpyramide zu verbessern.

2. Vorgehen der Verwaltung
Derzeit sind auf dem Schulhof eine kleine Kletterkombination, drei Holzspielpferde, ein 

Balancierbalken und eine Dreifachreckstange vorhanden. Diese Spielgeräte werden durch zwei kleine 

Fußballtore, einen Basketballkorb und eine Tischtennisplatte als Sportgeräte ergänzt. 

Die Verwaltung hat in Zusammenarbeit mit dem Gebäudemanagement und dem Aachener 

Stadtbetrieb eine Fläche neben der Sporthalle als möglichen Standort für die Kletterseilpyramide 

festgestellt. Der Förderverein hat für die gewünschte Kletterseilpyramide ein Angebot eingeholt. Die 

Planung der Maßnahme sowie die Beauftragung und Überwachung zum Herrichten der Fläche und 

der Fallschutzarbeiten (Fallschutzsand) kann der Aachener Stadtbetrieb übernehmen. 

Insgesamt ergeben sich voraussichtlich folgende Gesamtkosten:

Spielgerät (Tetragode 5350) der Berliner Seilfabrik: 16.130,45 € brutto

Fundamente und Aufbau (durch die Berliner Seilfabrik):   8.972,60 € brutto

Planungskosten E 18, Vorbereitung Fläche und Fallschutz: 25.380,00 € brutto

Gesamtkosten: 50.483,05 € brutto

Die Schüler*innen haben im Rahmen von Spendenläufen eine hohe Summe zusammentragen 

können, so dass sich der Förderverein wird mit einem Betrag 17.000 € an der Maßnahme beteiligen 

kann.

Weiterhin hat die Bezirksvertretung Aachen-Brand in ihrer Sitzung am 17.04.2024 beschlossen, einen 

Zuschuss in Höhe von 10.000 € zu leisten. 

Die Restmittel in Höhe von 23.483,05 € werden im Rahmen der bereitgestellten Mittel im Haushalt der 

Stadt Aachen für Schulhofumgestaltung an Grundschulen finanziert.

Mit der Kletterseilpyramide wird den Schüler*innen ein qualitativ hochwertiges Spielgerät zur 

Verfügung stehen. Nach Abschluss der Baumaßnahme werden die Spielmöglichkeiten sinnvoll und 

zukunftssicher ergänzt.

3. Empfehlung der Verwaltung
Die Verwaltung empfiehlt, die Schenkung des Fördervereins in Höhe von 17.000 € zur Finanzierung 

der Kletterpyramide anzunehmen.
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Anlagen:
Antrag auf Annahme der Schenkung vom 16.11.2023

Produktdatenblatt Seilpyramide Tetragode 5350

Beschluss Bezirksvertretung Aachen-Brand vom 17.04.2024
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OGGS Brander Feld
Gemeinschaftsgrundschule der Stadt Aachen
- Primarstufe -

GGS Brander Feld, Schagenstraße 40, 52078 Aachen

Dez. IV
z.Hd. Herrn Brötz
Mozartstr. 2-10
52064 Aachen

Eingang bei FB 45/400

ant 0 5. DEZ. 2023

r _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
I

6 IL

eztikANIDep
_

sjl e

4.1.rffle4.•
`b.

Auskunft Anke Schürings

Telefon 0241 / 9 55 94 46

Telefax 0241 / 9 55 94 48

E-Mail ggs.brander-feld@mail.aachen.de

Internet www.grundschule-brander-feld.de

Datum 16.11. 2023

Sehr geehrter Herr Brötz, sehr geehrte Frau Frings,

wir bitten um Annahme einer Schenkung im Wert von 17.000€ durch die Stadt Aachen:

Kletterpyramide (siehe Anlage)
Kosten:

Die Kletterpyramide soli gekauft werden, sobald zu den 13.000 € „erlaufenen"
Spendengeldern im Frühjahr weitere 4000 € hinzukommen, alternativ kommt der Förderverein
für die Differenzsumme auf.

Ober lhre Rückmeldung freue ich mich.

Mit freundlichen Grüßen,
Aachen, 16.11.23

cv •
Genielizteenei'schtilu

Brandor Feld
Schagenstraße 40

5 2 0 7 8 Aachen
(Anke Schürings)

Schulleiterin

FS

1. Vorsitzereite
städtischen Gemeinsche

;,riz-23,,urria4V13 Förderer der
AKWIABrander Feld e.V.

52078 Aacher,

Eine Schule der

stadt aachen
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Tetragode 5350 Produktdatenblatt

Polygoden

Stand: Juli 2022

Tetragode 5350

Unsere Polygoden umfassen verschiedene Grundformen 

(Pentagode, Tetragode, Trigode), die sich auf den ersten Blick 

in der Anzahl der Abspannpunkte unterscheiden. Tetragode 

und Trigode überzeugen durch ihr klassisches, architektonisch 

geprägtes und puristisches Design, wobei sich die Tetragode, 

wie der Name verrät, durch vier Punkte um den Mast Spielraum 

schafft. In ihrer puren Art vereinen Tetragoden modernste 

technische Möglichkeiten auf höchstem Qualitätsniveau mit 

exzellentem Design. Für Kinder zählt dabei nur der Spielspaß und 

der ist auf 5 verschiedenen Höhen für alle Kinder garantiert. Hier 

können zahlreiche Kinder gleichzeitig den Reiz großer Höhen 

erleben. Die Spitze der Tetragode 5350 befindet sich auf einer 

Höhe von 5,5 Metern.
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2

Stand: Juli 2022

712.000.5350
Tetragode 5350

Die Gerätemaße und Sicherheitsbereichsangaben wurden auf eine Nachkommastelle aufgerundet. 

Technische Details
Technische Änderungen vorbehalten.
Der nachfolgende Text kann auch für Ausschreibungen verwendet werden.

Mittelmastgerät:
Ein nach 4 Seiten mit Randseilen (Seildurchmesser Ø 20 mm) abgespannter 
Mast trägt ein über die Spitze gekreuztes Raumnetz (Seildurchmesser Ø18 mm). 
Gespannt wird dieses über die im Boden verankerten Außenfundamente, in denen 
sich das vor äußeren Witterungseinflüssen gekapselte Spannsystem befindet.

Mast:
Der Mast besteht aus einem korrosionsschützend thermisch verzinkten Stahlrohr 
und hat einen Durchmesser von Ø 127 mm. Eine farbige Pulverbeschichtung ist 
ebenfalls möglich.

Außenspannpunkte: 
Stahlrohr Ø 101,6 mm, Blechzuschnitte 787 x 300 x12 mm miteinander verschweißt; 
sandgestrahlt und korrosionsschützend lösemittelfrei im Epoxy/ Polyester/ 
Einbrennverfahren farbig pulverbeschichtet.

Mastauflager:
Stahlrohr Ø 88,9 mm, Blechzuschnitte 500 x 500 x12 mm miteinander verschweißt; 
sandgestrahlt und korrosionsschützend lösemittelfrei im Epoxy/ Polyester/ 
Einbrennverfahren farbig pulverbeschichtet.

Seil: 
U-Rope®-Rundlitzenseil mit Litzenseelen und Seilseele aus verzinkten Drähten, 
Außenlitzen mit hochabriebfestem und hoch-UV-beständigem Polyestergarn (kein 
Polypropylen) ummantelt.

Raumnetz: 
Seilkreuzungspunkte werden durch langlebige Aluminium-Kleeblattringe,
-Kugelknoten oder Tonnenverpressung fixiert (kein Kunststoff). Durch einzeln
austauschbare Seilstränge sind die Raumnetzgeräte folgekostenarm.

Berliner Seilfabrik GmbH & Co. | Lengeder Straße 2/4 | 13407 Berlin | T + 49 (0)30 41 47 24 0 | F + 49 (0)30 41 47 24 33 | info@berliner-seilfabrik.com

Produktfamilie

Länge x Breite x Höhe (m)
Länge x Breite x Höhe (‘-‘‘)

Sicherheitsbereich nach DIN EN 1176 (m)
Sicherheitsbereich nach ASTM/CSA (m)
Sicherheitsbereich nach ASTM/CSA (‘-‘‘)

Freie Fallhöhe nach EN 1176 (m)
Freie Fallhöhe nach ASTM/CSA (‘-‘‘)

Spielalter	

Mindestfallschutzfläche nach DIN EN 1176 (m2)
Mindestfallschutzfläche nach ASTM 1487 (ft2)

Anzahl der Fundamente		
	
Betonvolumen C20 /C25 (m3)

Anzahl der fachlich versierten Monteure

Aufbauzeit ohne Fundamentherstellung		
	
Gesamtmaße des größten Teils (m)

Gewicht des schwersten Teils (kg)

Transportvolumen (m3)

Gesamtgewicht (kg)

Ersatzteilgarantie	

Tüv-Zertfikat		  	

Polygoden

8,2 x 8,2 x 5,5
26-10 x 26-10 x 17-9

11,2 x 11,2
11,9 x 11,9
38-10 x 38-10

1,35
6-0

5

93,6 
1.171,1

5

5,2 

3

8 Stunden	

Ø 0,127 x 5,7 

200

4,2 

650

Lebenslang

Z2 010256 0285
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OBMin 12024
FB 20/100 Herr Kölpin

Tel.: 2003

An
BA 1 — Herrn Sanders (per Mail)

Verwendung bezirklicher Mittel 2024 - Bezirk Brand (Beschluss 17.04.2024)

Produkt, 01.19.01 Bezirk 1 Brand
PSP-Element: 1-011901-100-7 Bezirk 1 Brand
Finanzstelle: 011901100 Bezirk 1 Brand

Kostenart/Finanzposition: nachfolgend dargestellt

BV Beschluss vom 17.04.2024

bezirkliche Mittel
Dem Bezirk Aachen-Brand (BA 1) steht im Haushaltsjahr 2024 ein Ansatz in Höhe von 70.000,00 E zur
Verfügung, der von der Bezirksvertretung frei verteilt werden kann. im Haushaltsjahr 2024 wurde bisher
noch kein Beschluss gefasst, so dass derzeit keine Mittel in Anspruch genommen wurden. Sobald ein
entsprechender Beschluss der Bezirksvertretung über die konkrete Verwendung der Mittel vorliegt, wer-
den diese nach ihrem Zweck der korrekten Haushaltsposition zugeordnet. Dabei steht der Bezirksvertre-
tung zu, die Mittel auch investiv zu verwenden, obwohl die Deckung aus der o.g. konsumtiven Haushalts-
position stammt.

Beschluss Bezirksvertretung Aachen-Brand vom 17.04.2024
Für folgende Maßnahmen werden bei der Haushaltsposition 4-011901-102-9 ,,bezirkliche Mittel BA 1" /
53180000 „Zuschuss an übrige Bereiche" Mittel wie folgt bereitgestellt:

Empfänger Zuwendung für Betrag

Mobile St. Donatus Lastenrad, Ladestation usw. 4.492 E

Theater Brand Bühnenvorhänge, Aula Marktschule 4.620 E

Förderverein KiTa
Franz-Wallraff-Straße

Material für Acker-KiTa 450 E

Förderverein Freiwillige
Feuerwehr / Löschzug Brand

Material für Grillplatz Goertzbrunnen 750 E

Für die Kletterpyramide auf dem Schulhof der GGS Brander Feld werden bei der Haushaltsposition
5-030101-100-00100-900-2 „bezirkliche Mittel BA 1" / 78310000 „Erwerb von Vermögensgegenständen
oberhalb der Wertgrenze" Mittel in Höhe von 10.000,00

bereitgestellt und auf Antrag freigegeben

P:\FB2OjO\WPWÍN\Kdlpin\FBC\ab 2021eezirke \ BA 11Ausführung11-011901-100-7 Bezirk 1 Brand12024-04-26 bezirkliche Mittel Beschluss vom
17.04.2024,docx
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Zur Deckung der vorgenannten Mittelbereitstellung werden bei der nachfolgenden Haushaltsposition ent-

sprechende Mittel in genannter Höhe gesperrt.

1-01 190 1-100-7 „Bezirk 1 Brand"
53180000 - Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche

Deckuns

FB 14, FB 20/100, FB 22/500 und FB 45 erhalten Durchschrift per Mail

20.312 €

P:\FB2O_1O\WPWIN\kötpin\FBC\ab 20211Bezirke \ BA 1 \Ausführung11-011901-100-7 Bezirk 1 Brand12024-04-26 bezirkliche Mittel Beschluss vom

17.04.2024.docx
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